
 

SAMSTAG, 16.SEPTEMBER 2023

10.00 Uhr  Anreise und Stehkaffee

10.15 Uhr   Einführung in das Seminarthema, Programmübersicht und kurze  
Kennenlernrunde

11.15 Uhr   „Unglücklich das Land, das Helden nötig hat“ (Brecht) –  
Wo kommt das  
Heldentum her? 

12.00 Uhr  „Je älter wir sind, desto schwieriger ist es, Helden zu haben,  
aber es ist eine Art Notwendigkeit“ (Hemingway) –  
Welche Helden gab es im letzten Jahr in der Männerarbeit

12.45 Uhr  Mittagessen und Mittagspause

14.00 Uhr  „Was ist ein Held ohne Menschenliebe?“ (Lessing) –  
Was hat uns bewegt und  
was brauchen Männer

15.30 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr  „Ein Held ist einer, der tut was, was er kann“ (Rolland) –  
Was planen wir für Männer zu tun und welche Helden brauchen wir dafür. 
Können ehrenamtliche Männerarbeiter auch Helden sein? 

18.00 Uhr  Abendessen

19.00 Uhr   „Der Verbrecher von gestern ist der Held von heute“ (Bauer) –  
Heldentum in einer Zeit der Krisen

SONNTAG, 17. SEPTEMBER 2023

ab 7.30 Uhr Frühstück

9.00 Uhr   „An Helden ist alles verzeihlich, nur nicht die Schwächen“ (Bosshart) –  
Impuls

9.45 Uhr   „Ein Held ist nicht tapferer als ein gewöhnlicher Mann. Er ist nur fünf  
Minuten länger tapfer“(Emerson) –  
Was macht uns Männer heute zum Helden

10.30 Uhr  Stehkaffee

11.00 Uhr   Informationen aus der Erwachsenen –  
bildung und der Männerarbeit

11.45 Uhr   Auswertung, Ausblick und gemeinsamer Abschluss

12.30 Uhr  Mittagessen

16. bis 17. September 2023
Haus Villigst, Schwerte

Von Odysseus und Siegfried bis zu Superman 
wurden und werden Helden bewundert und ver-
ehrt. Der Held war zunächst einmal immer ein 
Mann. Das lateinische Wort „vir“ meint Mann 
und Held zugleich. Der Held der Mythologie und 
der Sage ist stets eine Figur mit übermenschli-
chen Kräften, die per Definition Großes vollbringt. 
Doch sind Helden und Heldentum heute nicht 
überholt? Ein „Held“ , so belehrt der Duden, sei 
eine „Person, die sich in bewundernswerter und 
vorbildlicher Weise persönlich einsetzt“. Solche 
Personen brauchen wir auch heute. Menschen, die 
sich unerschrocken großen Aufgaben widmen.
Daher wollen wir auf die Suche gehen, was  
Heldentum heute bedeutet. Und das besonders in 

der Arbeit mit Männern. Welche Helden gibt es in 
der Männerarbeit? Wer sind meine persönlichen 
Helden? Können ehrenamtlich engagierte Männer 
in der Männerarbeit auch „Helden“ sein? Welche 
„Helden“ kann ich in die Männergruppe – z. B.  
als Referenten – einladen? Gibt es Themen, die 
Männer besonders ansprechen? Wie kommen wir 
über unsere inneren Helden ins Gespräch? Wir 
wollen uns mit Impulsen, Gruppenarbeiten, Dis-
kussionen und Vorträgen den aktuellen Fragen 
rund um Männer und Helden stellen.  
 
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessier-
ten an der Arbeit mit Männern. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt 160,00 Euro für die 
Übernachtung im Einzelzimmer, Vollpension und 
Programm. Die Anreise erfolgt selbstständig. Für 
Ehrenamtliche der westfälischen Männerarbeit 
werden die Kosten übernommen. Auf gewinnbrin-
gende Tage freuen sich:

Ralf Höffken 
Regionalreferent Männerarbeit Ruhrgebiet

Björn Rode  
Referent für Ehrenamt und Bürgerschaftliches  
Engagement, Institut für Kirche und Gesellschaft

Männer 
sind  
Helden

ORGANISATORISCHES 
 

VERANSTALTUNGSSORT

Ev. Tagungsstätte Haus Villigst
Iserlohner Straße 25 • 58239 Schwerte 

GESAMTVERANTWORTUNG | TAGUNGSLEITUNG | 
INHALTLICHE BERATUNG

Björn Rode
bjoern.rode@kircheundgesellschaft.de

TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON)

Einzelzimmer m. Vollpension:   160,-€
Für Ehrenamtliche in der Männerarbeit  
werden die Kosten übernommen.

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN

Institut für Kirche und Gesellschaft  
Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte
Ulrike Pietsch (Tagungssekretariat)
T. 02304. 755 -325 (Mo – Fr 9 – 16 Uhr)
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZUR ANMELDUNG 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Rechnung  
und Anfahrtsbeschreibung. Bei einer Absage  
später als 2 Wochen vor Beginn wird eine Ausfallge-
bühr in Höhe von 75 %, bei einer Absage am Tag  
des Tagungsbeginns von 100 % berechnet.  
Datenschutzbestimmungen, eine Anfahrtsbeschrei-
bung und AGB finden Sie hier.  

Das Programm und das Formular für die Online- 
Anmeldung finden Sie hier.
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BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2024

241
1-010

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.

mailto:ulrike.pietsch%40kircheundgesellschaft.de?subject=
http://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/
http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/

